
 

 
 

Wind und Sonne im Mai 
 

Düsseldorf, 06. Juni 2023 – Viel Sonne bei hohem Windaufkommen: Der Mai war ein sehr guter Monat für 

Erneuerbare Energien in Deutschland. In Europa sieht die Lage anders aus: „In Italien mit den starken 

Regenfällen und auch in Spanien fiel die Sonneneinstrahlung mit minus 14 und minus 30 Prozent deutlich 

geringer aus als sonst üblich“, sagt Markus W. Voigt, CEO der aream Group. 

 

Trotzdem liegt die Produktion grünen Stroms im Ziel: Bei Photovoltaik wurden insgesamt 98 Prozent des Solls 

erreicht, bei Wind 102 Prozent. „Dieses Ergebnis zeigt auch, dass die Robustheit zunimmt“, so Voigt. „Das 

liegt zum einen an der steigenden Zahl von Anlagen, die sich gegenseitig ergänzen und regionale wie 

wetterbedingte Unterschiede ausgleichen.“ Zum anderen geht aber auch die technische Entwicklung weiter. 

 

So wurde etwa trotz der deutlich geringeren Einstrahlung in Italien ein gutes Produktionsergebnis erzielt. „In 

Italien mit minus 14 Prozent Einstrahlung wurden immer noch 96 Prozent der erwarteten Strommenge 

geschafft“, sagt Voigt. Und in Spanien mit einer Einstrahlung von minus 30 Prozent kamen 83 Prozent des 

erwartbaren Ergebnisses zusammen. 

 

„Diese Zahlen zeigen, dass die technische Seite eine immer größere Rolle spielt und dass sich in der 

Kalkulation sich eine Art stille Reserve gebildet hat“, so Voigt. „Dank der technischen Weiterentwicklungen 

sowohl bei Modulen, vor allem aber beim Betrieb und in der Wartung werden die Kalkulationsgrundlagen 

unter optimalen Bedingungen deutlich übertroffen. Bei der Windenergie gilt das in ähnlicher Weise.“  

 

Angesichts noch leicht sinkender Strompreise werden die Abschöpfungen nach dem StromPBG 

voraussichtlich auch im Mai wieder gering ausfallen. „Für den Staat sind die sinkenden Strompreise aber in 

jedem Fall eine große Entlastung, da auch die Strompreisbremse entsprechend weniger in Anspruch 

genommen werden muss“, so Voigt.  

 

 

Über die aream Group 

Die aream Group, 2005 gegründet, ist ein Investment- und Asset-Manager für institutionelle Investoren und 

Industriekunden mit Fokus auf nachhaltige Infrastruktur im Sektor Erneuerbare Energien. Mit den drei 

Bereichen Fund- und Asset-Management, Projektentwicklung und Operation Management deckt aream die 

gesamte Wertschöpfungskette für Erneuerbare-Energien-Investments ab. Mit mehr als 2,4 Milliarden Euro 

Transaktionsvolumen gehört aream zu den führenden Asset-Managern in diesem Markt, mit dem eigenen 

Anlagenbestand wird grüner Strom für rund 40 Millionen Euro pro Jahr umgesetzt. Seit 2008 produziert 

aream mehr als eine Milliarde kWh grünen Strom. Im Rahmen der Wachstumsstrategie sollen in den 

nächsten Jahren 2,5 GW an Solar- und Windparks realisiert oder erworben werden. Allein durch die eigene 

Projektentwicklung verfügt aream derzeit über eine Pipeline von über 1.000 MWp mit einem Potenzial von 

weiteren 1.400 MWp. Weitere Informationen: www.aream.de. 
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